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Liebe Familien 

 

Dieser Sommer ist heiß – vielleicht heißer, als wir es gewohnt 

sind. Die Sonne brennt, die Felder sind trocken, und wir spüren, 

wie sehr wir auf Regen, eine luftige Brise und die richtigen 

Wetterbedingungen in der Natur angewiesen sind. Gerade in 

solchen Zeiten wird uns bewusst, dass Ernte und Wachstum 

keine Selbstverständlichkeit sind, sondern ein Geschenk, das wir 

trotz Chemie, Beschattungs- und Bewässerungssystemen nie 

gänzlich kontrollieren können. 

Das Erntedankfest lädt uns ein, innezuhalten und Gott für all das 

Gute zu danken, das wir trotz mancher Herausforderungen 

empfangen: für das Brot auf unserem Tisch, für das Obst und 

Gemüse aus Gärten und Feldern, für die Menschen, die mit ihrer 

Arbeit und Liebe unser Leben bereichern. 

In unseren Familiengottesdiensten wollen wir dieses Dankesagen 

gemeinsam feiern – mit Liedern, Gebeten und Symbolen, die 

auch unsere Kinder verstehen und mitgestalten können. Es ist 

ein Fest, welches uns als Gemeinschaft verbindet: Jung und Alt, 

Groß und Klein, alle, die sich von Gott beschenkt wissen. 

Dankbarkeit öffnet das Herz. Wer dankbar ist, sieht nicht nur, 

was er selbst empfangen hat, sondern auch, wo er anderen 

helfen und zum Segen werden kann. Vielleicht ist das in diesem 

Sommer besonders wichtig – einander beistehen, teilen, was wir 

haben, und sorgsam mit Gottes Schöpfung umgehen. 

Wir laden Sie herzlich ein, beim kommenden 

Familiengottesdienst mitzufeiern – mit offenen Herzen, 

fröhlichen Stimmen und vielleicht sogar einem kleinen 

Erntekorb als Zeichen unseres Dankes. 

 

Mit herzlichen Grüßen und Gottes Segen 

 

 

Andreas Biermann    Nadja Andermatt 

Seelsorger     Katechetin 

Schwerpunkt Familien   Redaktion Kinderpfarrblatt 
andreas.biermann@pastoralraum-muri.ch nadja.andermatt@pastoralraum-muri.ch 

mailto:andreas.biermann@pastoralraum-muri.ch
mailto:nadja.andermatt@pastoralraum-muri.ch
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Titelthema: Erntedank  

 
Es ist eine Feier, aber kein fixer Feiertag in der 
Schweiz. In den meisten Kirchen feiern wir 
Erntedank zwischen Mitte September und 
Mitte Oktober. An vielen Orten werden die 
Kirchen traditionell von Landfrauen-Vereinen 
geschmückt. Mit Früchten, Gemüse und 
allerlei Getreide. Männer und Frauen zeigen 
sich dann gerne in traditionellen Trachten, 
während verschiedene Chöre passende Dank-
Lieder anstimmen. 
 
 

Was steht in der Bibel über das Danken?  
 

Phil 4,6-7: «Macht euch keine Sorgen. Im Gegenteil: Wendet euch in 

jeder Lage an Gott. Tragt ihm eure Anliegen vor in Gebeten und 

Fürbitten und voller Dankbarkeit. Und der Friede Gottes, der alles 

Verstehen übersteigt, wird eure Herzen und Gedanken behüten. Er 

wird sie bewahren in der Gemeinschaft mit Jesus Christus.» 

 

In allen Kulturen ist der Dank für die 

Ernte ein wichtiger Brauch, der zwei 

Dinge deutlich macht:  

1. Es ist nicht selbstverständlich, dass 

wir genug zu essen haben.  

2. Wir sind daher dankbar für unser 

Essen. 

Nicht nur dankbar gegenüber denen, die 

uns das Essen zubereiten und 

produzieren. Sondern wir sollen auch 

dankbar sein gegenüber Gott, der alles 

geschaffen hat.  
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Ohne Gottes Liebe hätten wir nicht nur nichts zu essen, sondern wir 

hätten gar nichts, wir wären gar nicht da, niemand von uns. 

 

Der Ruf «Macht euch keine Sorgen», den der Apostel Paulus auch uns 

zuruft, ist hier mehr als angemessen: Es ist berechtigt, sich Sorgen 

um das tägliche Brot zu machen. Überhaupt sich Sorgen zu machen 

um das eigene Leben. Aber man kann sich auch zu viele Sorgen 

machen, in den Sorgen regelrecht versinken? Die eigenen Sorgen «vor 

Gott zu tragen» löst nicht gleich alle Schwierigkeiten, aber es kann, 

wie der Apostel schreibt, Frieden im Herzen bringen, «Friede Gottes». 

Dieser Frieden kann uns davor «behüten» zu verzweifeln oder 

verbittert zu werden. So können wir in Gedanken und im Herzen in 

Gemeinschaft, d.h. in Verbindung mit Gott bleiben, ihm vertrauen, 

von dem wir alles zur rechten Zeit erhalten werden.   
        
Andreas Biermann, Seelsorger  

 

Glaube zu Hause 
 

 

  

 

Wetten, dieses Gebet kennen schon 

deine Eltern und Grosseltern? 

Alle guten Gaben, 

alles was wir haben, 

kommt, oh Gott, von dir, 

wir danken dir dafür. 

Amen. 

 

 

Langeweile in den Ferien?  

Gestalte ein Erntedank-Boden-Mandala. Du kannst frische 

Früchte, Gemüse, Getreide und Blumen nutzen. Oder 

(wenn du möchtest, dass es länger hält)  

aus Tonpapier ausschneiden.  

Du kannst auch ein Foto machen, drucken und als 

Postkarte an liebe Verwandte schicken. Sie werden sich 

sehr über deinen Herbstgruss freuen.  
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Kennt ihr den heiligen Michael?  
 

Der heilige Michael ist in der christlichen Tradition kein menschlicher 

Heiliger, sondern der Erzengel Michael. Sein Name bedeutet „Wer ist wie 

Gott?“ und drückt die Überzeugung aus, 

dass niemand Gott gleich ist.  

 

Michael wird als Anführer der himmlischen 

Heerscharen dargestellt. In der christlichen 

Überlieferung kämpft er gegen das Böse, 

welches Künstler gerne als einen Drachen 

darstellen. Deshalb sieht man ihn auf Bildern 

und Statuen häufig mit Schwert oder Speer, 

einen Drachen besiegend.  

Sein Namenstag ist der Michaelistag am  

29. September. Dieser war früher für die 

Bauern sehr wichtig.  

Als Ende der Erntezeit, aber auch als 

Stichtag: Abgaben an Grundherren oder 

Klöster wurden fällig, Pachtverhältnisse 

geregelt und Arbeitsverträge von Knechten 

und Mägden erneuert oder beendet.  

So war dieser Stichtag auch existenziell für 

die Landwirte. Sie dankten und baten Gotte 

um Hilfe. Reichten die Ernteerträge, im 

Verhältnisse zu den Löhnen und der Pacht, 

welche die Bauern zahlen mussten?  

In vielen Regionen galt Michael darum als 

Schutzheiliger der Bauern. Sein Fest verband religiösen Dank mit dem 

Abschluss der Feldarbeit.  

Es gibt viele zahlreiche Bauernregeln rund um den Michaelistag, die 

Wetter und Winterverlauf vorhersagen sollten, etwa:  

„Auf nassen Michaelistag, ein nasser Herbst folgen mag.“ 
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Blick in die Kirche 
 

 

Im letzten Heft haben wir euch zeigen dürfen, wie die Ministranten den 

Weihrauch in der Kirche vorbereiten dürfen. Doch ihre Aufgaben in der Kirche 

sind nur ein kleiner Teil dessen, was die «Minis» tun und erleben. Daneben 

verbringen sie gerne auch mal ihre Freizeit zusammen an Ausflügen, 

Erlebnisnachmittagen oder sogar Reisen zu nahen und fernen Orten. Vor zwei 

Jahren gab es sogar ein grosses Treffen von Ministranten aus der ganzen Welt 

in Italien. Die Merenschwander Minis gewähren uns einen Blick in ihr 

Fotoalbum. Oberministrantin Sarina Fischer erzählt:  

 

    
 

Unsere neuen Minis begrüssen wir stets im August nach der Miniaufnahme, mit der 

traditionellen Grillparty im Pfarrgarten. Dabei wird gespielt, gescherzt und gelacht. 
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Im Herbst zieht es uns meistens irgendwo auswärts. So waren wir am nationalen 

Minifest in St. Gallen und ein paar Wochen später haben wir uns im Minigolf gemessen. 

 

 
  

In der Adventszeit helfen wir, das Friedenslicht in unseren Pastoralraum zu bringen oder 

sind als Sternsinger:innen in Merenschwand und Benzenschwil unterwegs. 

 

  Bilder: Sarina Fischer  

 

Das neue Jahr beginnt gemütlich mit Treffen in unserem eigenen Miniraum im Pfarrhaus, 

wo auch wieder die beliebte Übernachtungsparty stattgefunden hat. 
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Spiel und Spass 
 

 
 

 
  

 

 

 

 
 
 

Auf dem Bauernhof geht es lustig zu…    

Sitzen zwei Mäuse auf dem Stall-Dach 

und beobachten den Sternenhimmel. 

Plötzlich fliegt eine Fledermaus über die 

beiden hinweg. Da ruft die kleinere Maus 

ganz aufgeregt: „Unglaublich! Schau nur 

ein Engel!“ 

➔ Umlaute = Ein Buchstabe 
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Andrew Bond kommt nach Muri!  
 

 
Bildrechte: Andrew Bond 

 
 

 

Seit 20 Jahren bringt Andrew Bond Kinderaugen zum 

Leuchten, wenn seine Lieder erklingen und auch uns 

Erwachsene auf die Adventszeit einstimmen. Bald heisst 

es auch in Muri wieder «Zimetstern han i gern, Mailänderli 

au…!» 
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Für unsere Jüngsten: 

Fire mit de Chline & Chinderfiir 
 

 

Im Pastoralraum Muri gibt es an 

verschiedenen Orten Kleinkinder-Feiern. 

Geschichten, Basteleien, Kindersingen und 

vieles mehr. Für Kinder zwischen 3 und 8 

Jahren, in Begleitung einer Bezugsperson. 

         

  
Bild: Nadja Andermatt 

 
• Aristau-Merenschwand: Jeweils 15.30 Uhr in der Kirche und Kaplanei 

Merenschwand (Kirchplatz 1).  

Kontakt: nadja.andermatt@pastoralraum-muri.ch 

• Beinwil: Jeweils 15.30 Uhr im Pfarrhaus  

Kontakt: reka.soti@pastoralraum-muri.ch 

• Bünzen: Jeweils 10.00 Uhr im Pfarreistübli 

Kontakt: barbara.rey@pastoralraum-muri.ch 

• Muri: Jeweils 17.00 Uhr in der Kapelle unterhalb St. Goar 

Kontakt: andrea.huwyler@pastoralraum-muri.ch 

 

Die nächsten Daten:  

 
Do, 3. Sep  15.30 Uhr Merenschwand, Pfarrkirche 

Do, 10. Sep 15.30 Uhr Beinwil, Pfarrhaus 

Sa, 12. Sep  17.00 Uhr Muri, Kapelle unter der Pfarrkirche St. Goar 

Sa, 24. Okt  10.00 Uhr Bünzen, Pfarrkirche 

Sa, 14. Nov  17.00 Uhr Muri, Kapelle unter der Pfarrkirche St. Goar 

Do, 19. Nov 15.30 Uhr Beinwil, Pfarrhaus  

Do, 3. Dez  15.30 Uhr Merenschwand, Pfarrkirche 

  

 

mailto:nadja.andermatt@pastoralraum-muri.ch
mailto:reka.soti@pastoralraum-muri.ch
mailto:barbara.rey@pastoralraum-muri.ch
mailto:andrea.huwyler@pastoralraum-muri.ch
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Kleinkinder- und Familientreffen 
 

Kirche ist nicht nur Raum für Gebet und Gottesdienst, sondern auch 

Sinnbild für Gemeinschaft. An Kleinkinder- und Familientreffen 

können sich Eltern austauschen, Sorgen besprechen, und schöne 

Momente teilen, während die Kinder Freude haben beim Spielen und 

Basteln.  

 
Kontakt:  

• Chrabbeltreff Beinwil: Frauenverein kindertreff@gmx.ch 

• Chäberli Boswil-Kallern: Frauenverein, A. Birrer (056 666 13 26) 

• Familie-Träff Bünzen: info@frauenverein-buenzen.ch 

• Krabbelgruppe Merenschwand: Elternverein info@evmerenschwand.ch 

 

Die nächsten Daten:  
 

Mi, 12. Aug  9.00 Uhr Chrabbeltreff für Kleinkinder im Pfarreisaal Beinwil 

Fr, 14. Aug 9.00 Uhr  Krabbelgruppe in der Kaplanei Merenschwand  

Do, 20. Aug 14.30 Uhr Chäberli im Pfarrsaal Boswil 

Fr, 28. Aug 9.00 Uhr  Krabbelgruppe in der Kaplanei Merenschwand  

Fr, 11. Sep 9.00 Uhr  Krabbelgruppe in der Kaplanei Mernschwand  

Do, 24. Sep 14.30 Uhr Chäberli im Pfarrsaal Boswil 

Fr, 16. Okt 9.00 Uhr  Krabbelgruppe in der Kaplanei Merenschwand  

Do, 22. Okt 14.30 Uhr Chäberli im Pfarrsaal Boswil 

Do, 22. Okt  9.00 Uhr Chrabbeltreff für Kleinkinder im Pfarreisaal Beinwil 

Fr, 30. Okt 9.00 Uhr  Krabbelgruppe in der Kaplanei Merenschwand 

Fr, 13. Nov 9.00 Uhr  Krabbelgruppe in der Kaplanei Merenschwand 

Do, 19. Nov 14.30 Uhr Chäberli im Pfarrsaal Boswil 

Mo, 9. Nov 17.00 Uhr    Räbeliechtli, Familieträff Bünzen 

Fr, 27. Nov 9.00 Uhr  Krabbelgruppe in der Kaplanei Merenschwand 

So, 29. Nov 17.00 Uhr Samichlaus beim Schützenhaus, Familieträff Bünzen 

Mi, 9. Dez  9.00 Uhr Chrabbeltreff für Kleinkinder im Pfarreisaal Beinwil 

Fr, 11. Dez 9.00 Uhr  Krabbelgruppe in der Kaplanei Merenschwand 

Do, 17. Dez 14.30 Uhr Chäberli im Pfarrsaal Boswil 

 
 

 

 

mailto:kindertreff@gmx.ch
mailto:info@frauenverein-buenzen.ch
mailto:info@evmerenschwand.ch
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Familiengottesdienste 
 

Es gibt Orte und Aktivitäten mit viel Action: Kino, Fernsehen, 

Gaming, Ausflüge. Der Familiengottesdienst ist der Moment an dem 

wir zur Ruhe kommen dürfen. Durch gemeinsames Beten, Singen 

einfacher Lieder, das Nachdenken über unser Leben und den eigenen 

Glauben.  

Unsere Familiengottesdienste sind zumeist klassisch aufgebaut. 

Und dennoch kind- und familiengerecht gestaltet.  

 
 

 

 

 

 

⚫ als Familie im Kirchenjahr    ⚫ Schülergottesdienste  

⚫ andere Gottesdienste für Familien 
 

 

 

Die nächsten Daten:  
Bild: Rita Luzio 

 

 

⚫ Sa, 8. Aug   17.00 Uhr Muri, St. Goar Ökum. Schuleröffnungsgottesdienst 

⚫ So, 9. Aug   10.30 Uhr Bünzen, Kirche Ökum. Schuleröffnungsgottesdienst 

⚫ Mo, 10. Aug  7.45 Uhr  Beinwil, Kirche  Schüleröffnungsgottesdienst 

⚫ Mo, 10. Aug  8.15 Uhr  Merenschwand  Ökum. Schuleröffnungsgottesdienst 

⚫ Di, 11. Aug  8.15 Uhr  Benzenschwil  Ökum. Schuleröffnungsgottesdienst 

⚫ Mo 13. Aug  7.45 Uhr  Boswil, Kirche  Schuleröffnungsgottesdienst 

⚫ So, 23. Aug  11.00 Uhr Boswil, Forsthütte Ökumenischer Waldgottesdienst 

⚫ So, 6. Sep  10.15 Uhr Boswil, Kirche Sonntagsfeier f. Familien 

⚫ So 13. Sep  10.30 Uhr Bünzen, Kirche   Erntedank-Gottesdienst 

⚫ So 13. Sep  10.30 Uhr Aristau, Kirche   Erntedank-Gottesdienst 

⚫ So, 13. Sep  10.30 Uhr Buttwil, Turnhalle Familiengottesdienst 

⚫ So, 20. Sep  10.30 Uhr Boswil, Kirche Erntedank-Gottesdienst 

⚫ So 27. Sep 9.00 Uhr Beinwil, Kirche   Erntedank-Gottesdienst 

⚫ So, 4. Okt    9.00 Uhr Merenschwand Familiengottesdienst 

⚫ So, 4. Okt  10.30 Uhr Boswil, Kirche Familiengottesdienst 

⚫ So, 18. Okt  10.30 Uhr Boswil, Kirche Familiengottesdienst, Mini-Aufnahme 
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⚫ So, 1. Nov  10.30 Uhr Boswil, Kirche Familiengottesdienst Allerheiligen 

⚫ So, 15. Nov  10.15 Uhr Boswil, Kirche Sonntagsfeier f. Familien 

⚫ So 22. Nov 9.00 Uhr  Beinwil, Kirche  Christkönig-Aufnahme neuer Minis 

⚫ So 22. Nov 10.00 Uhr  Bünzen, Kirche  Aufnahme neuer Minis 

⚫ Fr, 27. Nov  17.00 Uhr Merenschwand Chlauseinzug 

⚫ Sa, 28. Nov  16.00 Uhr Muri, Kirche Andrew Bond Konzert 

⚫ Sa, 28. Nov  19.00 Uhr Aristau, Kirche Samichlaus-Gottesdienst 

⚫ Sa, 28. Nov  17.00 Uhr Boswil, Kirche Chlausauszug 

⚫ So, 29. Nov  10.30 Uhr Boswil, Kirche Familiengottesdienst, Adventsfenster 

⚫ So 29. Nov  17.00 Uhr  Beinwil, Kirche  Samichlausempfang 

⚫ Do 3. Dez   7.15 Uhr  Boswil, Kirche  Rorate und anschl. Frühstück 

⚫ Do 4. Dez   7.00 Uhr  Merenschwand  Rorate und anschl. Frühstück 

⚫ So, 6. Dez  10.15 Uhr Boswil, Kirche Sonntagsfeier f. Familien – Drei Könige 

⚫ Mi 9. Dez   7.15 Uhr  Bünzen, Kirche  Rorate und anschl. Frühstück 

⚫ Di 15. Dez   7.00 Uhr  Aristau, Kirche  Rorate und anschl. Frühstück 

⚫ Mi 16. Dez   6.15 Uhr  Muri, St. Goar  Rorate und anschl. Frühstück 

⚫ Do 17. Dez   7.00 Uhr  Benzenschwil  Rorate und anschl. Frühstück 

⚫ Do 17. Dez   7.15 Uhr  Buttwil, Kapelle  Schüler-Rorate 

⚫ So, 20. Dez  10.30 Uhr Boswil, Kirche Versöhnungsfeier 

⚫ Do 24. Dez   16.30 Uhr  Boswil, Kirche  Familiengottesdienst und Krippenspiel 

⚫ Do 24. Dez   17.00 Uhr  Aristau, Kirche  Familiengottesdienst und Krippenspiel 

⚫ Do 24. Dez   16.30 Uhr  Merenschwand  Familiengottesdienst und Krippenspiel 

⚫ Do 24. Dez   16.30 Uhr  Beinwil, Kirche  Krippenspiel 

⚫ Do 24. Dez   16.30 Uhr  Bünzen, Kirche  Familiengottesdienst an Heilig Abend 
 

 

 

Bild: Rita Luzio  
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Redaktion  Nadja Andermatt 

   Andreas Biermann 

   Für den Pastoralraum Muri und Umgebung 

   

Bilder   Wo nicht anders vermerkt: Pixabay 


